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Liebe Mitglieder und Freunde der Hansenhaus-Gemeinde
Pandemie, Krieg in der Ukraine, Inflation, Energieknappheit, Klimakrise, Israel, Palästina, Iran, Trump, 
Zölle, Deutschland rückt nach rechts und wir ringen nicht mehr um Diskurse, sondern schreien 
uns digital und analog nur noch an.
Eine Krise hat die nächste einfach abgelöst ohne Verschnaufpause, kein Wunden lecken, kein Drü-
ber nachdenken, es macht uns dünnhäutig und hartherzig.
Die KI stiehlt unsere Jobs, verändert, wie wir kommunizieren, welche Nachrichten wir glauben.
Und der Algorithmus bestimmt, was uns überhaupt in den soz. Netzwerken angezeigt wird und 
läßt, uns trotz aller Verheißung einsam fühlen.
Viele haben ihren Glauben verloren aber suchen ihr Seelenheil im Turbokapitalismus zu heilen, so 
dass wir unseren Planeten ausbeuten und leerlutschen um unsere Gier zu befrieden. Kurz gesagt: 
Es läuft nicht besonders gut dieser Tage, kann man nicht anders sagen.
Trotz Allem in diesem Klima von fast 5 Jahren Apokalypse-Hopping verlieren wir nicht die Hoff-
nung für die zunehmende pessimistische Zukunftsperspektive.
Wir haben eine richtig tolle kleine Gemeinde im Hansenhaus, die sich im Kleinen stützt und ver-
sucht mit ihren Angeboten etwas für ihre Bürger und Nachbarn zu bieten. Wir reden miteinander, 
wir machen Karaoke, wir haben Spaß zusammen und essen und trinken zusammen.
Auf unserer Jahreshauptversammlung am 17. 4. 2026 haben wir einen neuen Vorstand gewählt und 
wir haben viel vor. Erst mal fangen wir an, einen Flohmarkt zu organisieren; kommt doch einfach 
mal vorbei vielleicht, findet ihr etwas, was man noch gut gebrauchen kann. 
Dann machen wir eine fröhliche Wanderung am 1. Mai durch unseren schönen Wald und der ist in 
diesen Tagen einfach besonders schön. Wir packen Kind und Hund und gehen hinaus und treffen 
uns nach der Wanderung zum Grillen und Essen von leckeren Köstlichkeiten. Kommt vorbei, ihr 
seid hier alle willkommen. Lasst uns Gemeinschaft bilden und Gemeinschaft leben.
In dieser Hoffnung auf eine unbeschwerte Zeit wünsche ich euch allen einen schönen Frühling und 
dass wir die Hoffnung bewahren können.

Marianne Wölk

Berufsausübungsgemeinschaft

Dr. med. Friederike R. Schindler

Dr. med. Rudolf G. Schindler

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Wilhelm-Raabe-Weg 9 - 35039 Marburg/Lahn

Tel.: (0 64 21) 2 54 06 • Fax: (06421) 16 28 54
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Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am 17. 4. 2026 um 19:00 Uhr hatte die Hansenhaus-Gemeinde ihre Jahreshauptver-
sammlung.
Die Vorsitzende eröffnete und begrüßte die Anwesenden, die Beschlussfähigkeit und die 
Tagesordnung wurden bestätigt.
Zunächst haben wir unseren verstorbenen Mitgliedern gedacht und die Berichte von 
Vorsitzenden und Kassiererin wurden gehalten.
Nach den Berichten und den Aussprachen wurden die Kassierer und der Vorstand 
mehrheitlich entlastet und neu gewählt.
Zur Vorsitzenden wurde Marianne Wölk. Stellvertr. Vorsitzende Jennifer Kretschmer.
Schriftführer Mathias Richter. Stellvertr. -Schriftführer Regina Jahn (neu).
Kassiererin Katharina Bornträger. Stellvertr. -Kassierer Peter Wippermann.
BeisitzerInnen:	 Dominique Brandt, Inge Blum, Eugenie Fink, Regine Jahn
	 Erika Kraft, Ute Kilian, Peter Kretschmer, Carl Lincke
	 Sebastian Meierhöfer, Fred Ruppersberg
	 Serjoscha Steinert, Karin Willanzheimer, Greta Wölk
Zu Revisoren wurden gewählt: Dr. Ralf Musket,  Adolf Kraft und Runhild Piper.
Wir danken allen, die sich zur Verfügung gestellt haben und gratulieren allen zu ihrem Amt.
Aus dem Vorstand ausgeschieden sind Marianne Richter und Christian Henke, wir bedan-
ken uns für ihr Engagement und heißen sie bei allen Veranstaltungen weiterhin herzlich 
willkommen.
Der Veranstaltungskalender wurde besprochen und Runhild Piper schlug eine Tagesfahrt 

nach Limburg 
vor. Ihr wurde 
aus der Ver-
sammlung der 
Auftrag erteilt 
sich um die Or-
ganisation der 
Fahrt zu küm-
mern.
Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wur-
den Dr. Friede-
mann Nassauer 
und für 25 Jahre 
Wolfgang Henkel 
und Marianne 
Wölk geehrt.

Marianne Wölk
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Kreppelessen am Rosenmontag
Das traditionelle Kreppelessen der 
Hansenhaus-Gemeinde am Rosenmon-
tag war auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg und sorgte für ausgelassene 
Stimmung bei Groß und Klein. Die auf-
gestellten Stühle reichten nicht aus um 
alle Närrinnen und Narren aufzunehmen. 
Hier müssen wir uns im nächsten Jahr et-
was anderes überlegen. 
Schon beim Betreten des bunt ge-
schmückten Saals war die Vorfreude 
spürbar. Für die fröhliche Bespaßung der 
Kinder sorgte unser Dreigestirn, Prinzes-
sin Peach (Sarah Marks), Mario (Jennifer 
Kretschmer) und Luigi (Mathias Richter). 

Ein besonderes Highlight des Nachmittags war der Auftritt der Jugendgarde des 
1.  Marburger Funkenkorps. Mit einem schwungvollen Gardetanz begeisterten die jun-
gen Tänzerinnen das Publikum, was mit 
großem Applaus belohnt wurde.
Die traditionelle Polonaise verband die 
Programmpunkte auf besonders schöne 
Weise – fröhlich marschierte die bunte 
Narrenschar vom Saal hinüber zur Sport-
halle. Hier zeigte das Hansenhäuser Ge-
räteturngruppe ihr Können. Mit Geschick 
und Mut präsentierten zunächst die Jün-
geren abwechslungsreiche Übungen und 
ernteten dafür anerkennende Blicke und 
begeisterten Beifall. Danach waren die 
Älteren an der Reihe und zeigten, was 
Sie seit Jahren jeden Donenrstag um ab 
17 Uhr einstudieren. Vielen Dank an die 
Trainerinnen Celina Boldouan und Luise 
Kretschmer. 
Gegen Spende wurde in diesem Jahr wieder Kreppeln, Donuts und Laugenstangen aus-
gegeben und o Wunder es blieben sogar 6 Mini-Donuts übrig. 
Nach dem die Narrenschar in den Saal zurückgekehrt war, wurde es für die Herren 
im Saale spannend. Aus ihrer Mitte wurde der Faschingsprinz für Prinzessin Peach 
gesucht. Luigi proklamierte Peter den I. zum Faschingsprinzen 2026.  Mit viel Humor 
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verkündete der überraschte Prinz seine 
närrischen Forderungen. Neben schulfrei 
für alle sprach er sich für den Umbau des 
Familienzentrums in ein Schwimmbad aus, 
wünschte sich einen Rodelhang hinter dem 
Kindergarten und forderte die Installation 
einer Rutsche am Bismarckturm. Seine 
amüsanten Ideen sorgten für zahlreiche 
Lacher und begeisterte Kindergesichter.
Natürlich kam auch das Tanzen nicht zu 
kurz. Immer wieder füllte sich die Tanzflä-
che und gemeinsam wurde der Ententanz, 
mehrere Stopptänze,    
Zum Abschluss verkündete Prinz Peter 
I. „Süssigkeiten für Alle“ und die Kinder 
strömten zum Prinzen und dem Dreige-
stirn. 

Es war wunderbar, wir sehen 
uns im nächsten Jahr. 
Helau!

Hans Kolumna



Hansenhaus-Nachrichten� 9

 
W

ir 
la

de
n 

ei
n 

zu
m

 g
em

ei
ns

am
en

 
M

itt
ag

es
se

n 
fü

r S
en

io
rin

ne
n 

un
d 

Se
ni

or
en

. D
ie

sm
al

 g
ib

t e
s 

G
ul

as
ch

, 
K

lö
ße

, S
al

at
 u

nd
 e

in
 D

es
se

rt
. 

 

W
an

n:
 1

5.
05

.2
02

6 
um

 1
2:

00
 U

hr
 

W
o:

 im
 S

aa
l d

er
 H

an
se

nh
au

sg
em

ei
nd

e 
in

 d
er

 G
er

ha
rt

-H
au

pt
m

an
n-

Sc
hu

le
 

Te
iln

ah
m

e:
 8

,5
0 

€ 
   

  
   

   
   

   

Ei
ne

 T
ei

ln
ah

m
e 

is
t n

ur
 n

ac
h 

 
ve

rb
in

dl
ic

he
r A

nm
el

du
ng

 m
it 

N
am

en
 

un
d 

Te
le

fo
nn

um
er

 b
ei

  
Er

ik
a 

K
ra

ft 


 0
15

15
98

41
20

7 
od

er
 

24
74

9 
m

ög
lic

h.
  

Zu
r V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

tre
te

t g
er

ne
 d

er
 

W
ha

ts
Ap

pG
ru

pp
e 

de
s 

M
itt

ag
st

is
ch

es
 

be
i. 

 



10� Hansenhaus-Nachrichten



STODA
Wir sind gerne für Sie da

Montag - Samstag: 8.00 - 20.00 Uhr

Inh.: SERGEJ STODA e.K.
35039 Marburg

Markt: Am Richtsberg  70     0 64 21 /  9 41 27
Getränkemarkt: Am Richtsberg  3   0 64 21 / 9 53 11 70
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Veranstaltungskalender 2026 

29. Juni – 07. August Sommerferien 
 

 

 

 

April    

17. 19:00 Uhr         Jahreshauptversammlung 
 

26.           Flohmarkt 

Mai     

01.         Maiwanderung mit Grillen 

Juni  

14. 17:00 Uhr  Dämmerschoppen mit Public  

Viewing Fußball-WM 

 
 

August  

29.          Kinder-Olympiade 

September   

19.      Lange Mitbring-Tafel 

Oktober  
 

November  

13. 17:00 Uhr  Laternenumzug 
 

29.           Senioren-Weihnachtsfeier 

Dezember 

6.  10:00   Kinder-Nikolaus-Mitbringbrunch 
 

19.      Weihnachtsliedersingen &  

eihnachtskaraoke 
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23.04.2025 

Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V. 

www.hansenhausgemeinde.de 

Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V, Gerhart-Hauptmann-Str.1, 35039 Marburg, service@hansenhausgemeinde.de 

 
 
 
 
 

Sport- und Freizeitangebote im Hansenhausviertel 
Montag 
 

   

15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
19:00 – 20:00 Uhr Damengymnastik Ludmila Dolfen  01799756741 
    
Dienstag    
 
20:00 – 21:30 Uhr 

 
Hansenhaus Raccoons 

 
Mathias Richter 
Peter Kretschmer 

 
01796854879 
01632939376 

    
Mittwoch 
 

   

16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Worbel 01632463566 
19:00 – 21:00 Uhr Marburger Chor Monika Holzhausen 064227504 
    
Donnerstag 
 

   

15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
17:00 – 18:00 Uhr Geräteturnen Celina Bolduan 017643302644 
    
Freitag 
 

   

Nach Ankündigung Öffnung Clubraum Mathias Richter 01796854879 
    
Samstag 
 

   

10:00 – 11:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen Mathias Richter 
Lightness Sarakikya 

01796854879 
015736178469 
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In den vergangenen Monaten kam 
es in unserem Stadtteil zu einer 
einigen Einbrüchen. Diese Entwick-
lung gibt Anlass zur erhöhten Auf-
merksamkeit und Vorsicht innerhalb 
der Nachbarschaft.

Wie können 
wir uns

schützen?
Um das Risiko eines Einbruchs zu verringern, empfehlen Polizei und Sicherheitsbehörden 
folgende Maßnahmen:

1.	Schließt die Fenster und Türen immer sorgfältig, auch bei kurzer Abwesenheit. 
	 Verwendet zusätzliche Sicherungen wie abschließbare Fenstergriffe oder 
	 Querriegelschlösser.

2.	Täuscht Anwesenheit vor. Nutzt Zeitschaltuhren für Licht oder Rollläden. 
Bittet Nachbarn,  bei längerer Abwesenheit regelmäßig nach dem Haus zu sehen.

3.	Installiert Bewegungsmelder im Eingangsbereich und im Garten.
	 Eine gute Beleuchtung schreckt Täter oft ab.

4.	Achtet auf ungewöhnliche Personen oder Fahrzeuge. Informiert im Zweifel die
	 Polizei.

5.	Gebt keine Hinweise auf 
	 Abwesenheit und vermeidet
	 öffentliche Hinweise auf 
	 Urlaubszeiten, insbesondere
	 in sozialen Medien.

Ein wirksamer Einbruchschutz lebt 
nicht nur von Technik, sondern auch 
von gegenseitiger Aufmerksamkeit. 
Eine aktive Nachbarschaft kann 
entscheidend dazu beitragen, Straf-
taten zu verhindern.

Bleibt wachsam und unterstützen 
euch gegenseitig – für ein sicheres 
Hansenhausviertel.
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14.06.2026 
Save the Date! 

weitere Infos folgen. 

 

VS. 

Fussball-WM-Spiel 


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Einmal nachgefragt bei Pfarrer Markus Rahn 
von der Kirchengemeinde Lukas und Paulus: 
Lieber Pfarrer Rahn, wo sind Sie geboren, 
wie war Ihr Zuhause?
Ich bin in Bremen geboren, 2 km entfernt vom 
Hauptbahnhof. Wir waren zusammen 5 Kinder - 
3 Brüder und 2 Schwestern. Außerdem war da 
noch ein Pflegekind, meine Eltern konnten nicht 
genug Familie haben. 
Wann wussten Sie, dass Sie Pfarrer werden wollten? 
Ich bin in der christlichen Jugendarbeit großgeworden und habe 
bereits mit 13 Jahren meine erste Predigt in einem Jugendgottesdienst gehalten. 
Mit 18 Jahren entschloss ich mich, Theologie zu studieren. 
Wie kamen Sie zur Paulus-Gemeinde in Marburg? 
Ich habe in Basel, Bremen und Marburg studiert. 1990 zog ich mit meiner Familie 
hierher und im August 2001 übernahm ich die Pfarrstelle in der Paulusgemeinde. 
Wie kam es zu der Handpuppe Johannes?
Die Handpuppe Johannes begleitet mich, seit ich für eine Zeit Seelsorger in der 
Kinderklinik war.

Wie sieht Ihre tägliche Arbeit aus? 
Die Frage zu beantworten ist sehr schwierig - jeder Tag bringt Neues - Gottesdienste, 
Gemeindeabende, Andachten im Kindergarten und Altenheim, Konfi-Kurs, Gemein-
defreizeiten, Taufen, Beerdigungen, Seelsorgespräche, Begleitung der Mitarbeiten-
den, Öffentlichkeitsarbeit, Gremienarbeit ... 
Zu was würden Sie Touristen in Marburg raten? 
Ich gehe mit meinen Besuchern gerne in den neuen Botanischen Garten, in die 
Oberstadt, an die Lahn, zur Elisabeth- und Pfarrkirche oder auch in eins der schönen 
Dörfer, die Marburg umgeben. 
Was ist Ihr Lieblingsessen? 
Königsberger Klopse und Marmorkuchen.  
Wie ist Ihr Lebensmotto? 
Freude haben, Freude machen.

Wie stellen sie sich ihren kommenden Ruhestand vor? 
Ich freue mich darauf, entspannter in den Tag zu gehen 
und mehr Zeit für meine Familie und für meine Hobbys 
zu haben: Treffen mit Freunden, Bewegung, Musik, Malen, 
Schreiben, Ausflüge und ab und zu Gottesdienste, 
Vorträge und Gespräche.






